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Feuerwehr im Einsatz: Nachtspektakel
bei Kaminbrand in Engelskirchen!
Feuerwehr Engelskirchen bewältigte nächtlichen

Kaminbrand in Hahn; Unterstützung durch Rettungsdienst
und Nachbarn.

Hahn, Deutschland - In der Nacht zum 1. Februar 2025 wurde
die Feuerwehr Engelskirchen gegen 4 Uhr zu einem Kaminbrand
in Hahn alarmiert. Der Einsatz, der sich über mehrere Stunden
hinzog, wurde durch die bauliche Situation des betroffenen
Gebäudes kompliziert. Aufgrund des brandaktiven Geschehens
war der Einsatz besonders personalintensiv. Brandoberinspektor
Uwe Klein übernahm die Einsatzleitung und koordinierte das
Vorgehen der verschiedenen Einheiten, die mit Unterstützung
der Drehleiter des Löschzugs Lindlar ausrückten. Auch der
Rettungsdienst des Oberbergischen Kreises und der Bauhof der
Gemeinde waren beteiligt, um die Feuerwehrleute optimal zu
unterstützen.

Wie ein Kaminbrand entsteht, ist oft auf unvollständige
Verbrennung zurückzuführen, die zur Bildung entzündlicher
Rußablagerungen führt. Solche Rußbrände, die in der Regel bei
der Verwendung von festen Brennstoffen auftreten, können
enorm gefährlich sein. Häufige Ursachen hierfür sind
Bedienungsfehler wie die Nutzung von zu feuchtem Brennstoff
oder eine zu starke Verringerung der Luftzufuhr. Diese Faktoren
führen dazu, dass nicht alle brennbaren Bestandteile in der
Feuerstätte vollständig verbrannt werden, was wiederum zu
Rußablagerungen führt und somit die Gefahr eines Brands
erhöht. Experten warnen vor der Verwendung von Wasser zur
Löschung, da dies im Schornstein zu einem Druckanstieg führen



und eine Explosion auslösen könnte, wie Schornstein-Wiki
erklärt.

Unterstützung durch die Gemeinschaft

Die Nachbarn vor Ort leisteten wertvolle Hilfe, indem sie den
Einsatzkräften warme Getränke zur Verfügung stellten. Zudem
richteten sie die Garage als Aufenthaltsraum für die
Feuerwehrleute ein, um ihnen während des langen Einsatzes
einen Rückzugsort zu bieten. Diese Form der Unterstützung
zeugt von einem starken Gemeinschaftsgeist, der in solchen
Notsituationen besonders wichtig ist.

Diese Art von Einsätzen ist nicht nur in Deutschland, sondern
auch international von Bedeutung. Statistiken über Brände und
Brandursachen sind wichtig, um Präventionsmaßnahmen zu
entwickeln. Laut FeuerTrutz gibt es in Deutschland keine
umfassende und einheitliche Brandstatistik. Dabei könnten
genaue Daten dazu beitragen, den Brandschutz kontinuierlich zu
verbessern und die Sicherheit in den Haushalten zu erhöhen.

Der Vorfall in Hahn ist eine Erinnerung daran, wie wichtig
Brandschutz und richtige Nutzung von Feuerstellen sind. Durch
die Einhaltung von Sicherheitsstandards und regelmäßige
Wartung können gefährliche Situationen wie Rußbrände
vermieden werden. Die Feuerwehr hat hier unter Beweis
gestellt, dass schnelle Reaktion und gute Zusammenarbeit
zwischen verschiedenen Hilfsdiensten entscheidend sind, um
Gefahren schnell zu beseitigen und Menschen zu schützen.

Details
Vorfall Brandstiftung
Ursache Rußablagerungen
Ort Hahn, Deutschland
Quellen www.ksta.de

schornstein-wiki.de
www.feuertrutz.de

https://schornstein-wiki.de/lexikon/r/russbrand/
https://www.feuertrutz.de/statistiken-brandschutz
https://www.ksta.de/region/oberberg/engelskirchen/einsatz-feuerwehr-loescht-naechtlichen-kaminbrand-in-engelskirchen-hahn-954166
https://schornstein-wiki.de/lexikon/r/russbrand/
https://www.feuertrutz.de/statistiken-brandschutz
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